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II -4'?,c der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
- des Nationalrates XVIll. Gesetzgebungsperiod~ 

Nr. 3115 IJ 

1991 -01- 16 ANFRAGE 

der Abgeordneten Langthaler, Anschober und Freunde v.-d ,t.c,. ...cl ............. 

an die Frau Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend Überprüfung der Leistungsfähigkeit von Katalysatoren 

Die obligatorische Einführung von Katalysatoren für PKWs wird von Mitgliedern der 
Bundesregierung immer wieder als umweltpolitische Großtat gepriesen. 

Nun mehren sich Berichte und Studien (siehe Beilage), die auf die Anfälligkeit von 
Katalysatoren und daraus resultierende Emissionen hinweisen, die über den gesetzlich 
vorgeschriebenen Werten liegen. 

Deswegen stellen die unterfertigten Abgeordneten folgende 

ANFRAGE: 

1. Gibt es einen Breitentest, welcher die tatsächliche Leistungsfähigkeit von 
Katalysatoren in Österreich nach längerem Gebrauch untersucht? 

2. Was sind die Ergebnisse dieses Tests und bei wievielen Fahrzeugen wurde 
dieser Test durchgeführt? 

3. Wieviele PKWs mit Kats sind in Österreich im Einsatz, die 

a) mehr als 50.000 km, 

b) mehr als 80.000 km, 

c) mehr als 100.000 km 

bereits hinter sich haben? 

4. a) Wie ist die Leistungsfähigkeit von Katalysatoren nach den in Frage 3 a) 
bis c) gegliederten Fahrzeugen zu beurteilen? 

b) Liegen detaillierte Ergebnisse vor, welcher Anteil dieser Fahrzeuge nicht 
mehr den gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwert bei Emissionen einhalten 
kann? 
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5. Was geschieht derzeit mit Katalysatoren, die aus Fahrzeugen stammen, die 
verschrottet werden? 

6. Wieviele Katalysatoren fielen 1990 an? 

7. Welche Erwartungen über den Anfall von Katalysatoren gibt es für die Jahre 
1991 bis 1995? 

8. Falls noch kein Breitentest durchgeführt wurde, wann und in welcher Art 
gedenken Sie einen solchen durchzuführen? 
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Katalysator:SdJ~~t~ "als do/Rui-

Ein: spannend~ Frage Iautet~: tern - ein BMW 520 und mit be­
Halt der Kat 1m Auto, was die sonders schlechtenWenen ein 

Industrie versprochen hat? Die Mercedes 230 Kombi. 
Antwort in der jüngsten Ausgabe I Die Zulassungs ordnung verlangt 
der Autozeitschrift mot darauf: vom zeitweise steuerbefreiten I 
meist nicht. Das Fachblatt ließ die schadstoffarmen Automobil nach I, 
Abgase. von achtzehn Personenwa- US-Norm, daß diese Grenzwerte n 
gen-Modellen jeweils zum Schluß auch nach fünf Jahren oder, 80 000 :\~ 
eines 60000-Kilometer-Dauertests Kilometern noch eingehalten 'wer­
daraufhin untersuchen, ob die ge- den. Nur hat das bisher niemand \ 

der Wagen noch jünger als fünf 
Jahre ist und weniger als 80000 Ki­
lometer 'auf dem T acho hat, wollen 
sich die Hersteller um Garantiean­
spruche drücken. Kein Autofahrer 
könne doch beweisen, daß er nie­
mals bleihaltiges Benzin ~ getankt 
hat. Denn das killt den Kat. 

'. 

: setzlich :'~'~orgeschrieb~ne~Schad-,;Gg:piüft~" auß~r .Fachz~its.c~ten'''·'!x!! 
~ stoffwerte .. (Kohlenmonoxid, Koh-~:~Emzelfällen. Vom Juli dles.~s Jahr~l' . 
!-.~enwasse~stof~ ;.~~d Stic~oxid) ::?i~ht t~-~·~wif.d . sich das ändern:) JI4t~;~:.rl . 
; . uberschntten . ;, werden. ~ .. Nur . funL~~euen ASU .11 (Abgassonderunt~r.~. .. 
~. Aut~~ -:' so da~'e~ücht~rride Resu17/r~uch~g), :.;', die :.;~.: Umwel~~!st,§~;~ 
1: ta~ :- hlelten.:.~ie, ... ~?nn nach dieser:::~K1~us :röpf~r und Verke~r~~Js~,~~~." 
~Bllanz.noch ~~~~": die Opel-~ode~e .:;:i~~~~e.~~~ch ~~mmerm:nn. ~':y~,:g.~,~1 
~~;K:a.de. t~, ,.v:ectr~~:,~u. nd ,~m., e~a ,s.owle ;~t.~~~e~,r}~r;,;:?u. r.l~~ .. drüc~e~!f.. k<?'l.fflfl~ . 
~:~l~.b.elden Jap~~r .~~~u~lsh;, Co!~ ;;;:~~ .. t~r.:~~~!~.~~~~~ofw.:~('i~~~,~O~ .' 
pmd,~al:~a .,~f~tPle ubnge~ ~rel-::;i~na#Wf:ff :~~t~~~~.s;;;~".!achenlgep~X\ • 
}:ehn ·.T~~~:gen~:~;~af~~~n . ~le ... au~-_t!~~~r~f:9.,:p.1n),~~,:.:p~u~~;?;~a.~~J~g~:.: '. 
~:w~~dlge' Pruf';IDg .~_lcht,eb~n~o .Wle~',; l :geh,t;;~~)tau~p.~te~~u~.~n~ ·Mtt"~ 
f::: ~~~~;;:ap~~~Ulg~ J90 009 ,~K.ilome~/.~:Rep~a~~~~st~n.,;~.,ab. ~~·~u,ch.;~~.,e.~ ~ 
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